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Ort, um Biketräume auszuleben
Der Skills Park in der Kiesgrube Merenschwand nimmt Gestalt an – nur noch die Jump-Lines fehlen

Interessierte an den Bikesport 
heranführen – das hat sich der 
neu gegründete Verein Bikesport 
Oberfreiamt zum Ziel gesetzt.  
Ab dem Frühling 2025 bietet er 
erstmals Kids-Bike-Kurse an.

Thomas Stöckli

«Vor drei Monaten war hier alles noch 
Gestrüpp», verrät Lukas Blickenstor-
fer beim Rundgang über das Gelände 
am nordöstlichen Rand der AGIR-Kies-
grube in Merenschwand. Die Pflanzen 
prägen das Areal auch heute noch, da-
zwischen sind allerdings Trails in ver-
schiedenen Schwierigkeitsstufen ent-
standen. Hier ein Holzbalken, der zu 
einer Steinformation ansteigt, über die 
es zu balancieren gilt, da ein Wellen-
parcours und dort eine Steinpiste aus 
grossen Findlingen. Dazwischen auch 
Stufen und quer zur Fahrtrichtung 
verlegte Rundhölzer, mobile Hinder-
nisse wie eine Wippe oder ein Balken 
und sogar eine Steilwandkurve.

Auch Biodiversität hat Platz
Das rund 2500 Quadratmeter grosse 
Hangareal, das die Bike-Enthusiasten 
vom Kies- und Betonbau-Unterneh-
men kostenlos zur Verfügung gestellt 
bekommen haben, erinnert in der Ent-
stehung des Skills Park an einen Aben-
teuerspielplatz für grosse Kinder. Hier 
können sie sich verwirklichen, in Fron-

arbeit lange gehegte Träume ausleben. 
Einen Parcours entstehen lassen, wie 
sie ihn sich schon lange gewünscht  
haben. Die Mountainbikergemeinde 
hat es schliesslich nicht leicht. Auf 
Wanderwegen gerät sie mit Wande-
rern, Hündelern und Reitern in Kon-
flikt. Weicht sie auf Trails im Wald aus, 
bewegt sie sich in rechtlich heiklen Ge-
filden, erst recht, wenn es darum geht, 
das Gelände den Bedürfnissen ent-
sprechend zu modellieren. Im Skills 

Park in Merenschwand ist das möglich. 
Und anders, als ihnen vorgeworfen 
wird, achten die Biker dabei auch auf 

die Natur: «Wir möchten das Grüne er-
halten», sagt Marco Brügger. Und: 
«Ziel ist es auch, die Biodiversität zu 

fördern: Wir wollen Wildblumen aus-
säen und Stauden, die für die Insekten 
spannend sind.»

Brügger ist technischer Leiter des 
Vereins Bikesport Oberfreiamt, Bli-
ckenstorfer dessen Präsident. Beat 
Ruhstaller komplettiert als Aktuar den 
Vorstand. Mehr Mitglieder hat der Ver-
ein, dessen erklärtes Ziel es ist, an den 
Bikesport heranzuführen, noch nicht. 

Das soll sich mit dem neuen Skills Park 
in Merenschwand ändern. Einem Skills 
Park, zu dem sich die Initianten viel 
Gedanken gemacht haben: «Wir haben 
es so gestaltet, dass die Trails in beide 
Richtungen gefahren werden können», 
sagt Lukas Blickenstorfer. Das und die 
variable Streckenführung zwischen 
den Kreuzungen ermöglicht es, mit 
einfachem Umstellen der Wegweiser 
die Anforderungen von blau über rot 
bis schwarz anzupassen und die Erleb-
nisvielfalt zu erhöhen. 

In sicherem Umfeld  
die Fahrtechnik verbessern

Ab dem Frühling 2025 bietet der Ver-
ein Bikesport Oberfreiamt erstmals 
Kids-Bike-Kurse an. Mit einem eige-
nen Bikepark und den vielfältigen 
Möglichkeiten in der Umgebung schafft 
das Angebot neue Chancen für junge 
Biker in der Region. Kinder und Ju-
gendliche können in einem sicheren 
Umfeld ihre Fahrtechnik verbessern 
und den Spass an tollen Bike-Touren 
in der Gruppe erleben. Die Kurse wer-
den von erfahrenen J+S-Leitern durch-
geführt, die für eine professionelle Be-
treuung und ein sicheres Training 
sorgen. Innerhalb der Betriebszeiten 
soll das Center dann allen offenstehen. 
Zumindest allen, die bereit sind, sich 
an die kommunizierten Anstandsre-
geln zu halten. Und bei Gelegenheit 
will der Verein seine Anlage weiter 
ausbauen: Geplant sind zusätzliche 
Jump-Lines, also Strecken, wo die Bi-
ker von einer erhöhten Plattform aus 
auf verschiedene Schanzen zufahren 
können. «Doch dazu werden wir einen 
grösseren Bagger und ganz viel Bau-
material benötigen», sagt Brügger.

Vom Verein Bikesport Oberfreiamt, von links: Beat Ruhstaller, Lukas Blickenstorfer und Marco Brügger. Bilder: Thomas Stöckli / zg

Für die verschiedenen Trails werden diverse Naturmaterialien 
verbaut, nebst unbehandeltem Holz auch grosse Steine.

Der Bagger bringt die grossen Brocken in Position, es entsteht  
ein «Rock Garden» mit unterschiedlich anspruchsvollen Passagen.

	«Wir wollen auch 
Wildblumen und  
Stauden aussäen
Marco Brügger, Technischer Leiter

	«Wir bieten 
jungen Bikern 
eine Chance

Lukas Blickenstorfer, Präsident

Kampfwahl in Gemeinderat
Aktuelles aus Merenschwand

Für die Ersatzwahl eines Mitgliedes 
des Gemeinderates für den Rest der 
Amtsperiode 2022/2025 wurden fol-
gende Kandidaten form- und fristge-
recht angemeldet: Theres Schöni, neu, 
Lösungs-Orientierte Volks-Bewegung; 
Monja van Wegberg, neu, parteilos; 
René Landolt, neu, SVP. Die Wahlunter-
lagen für die Ersatzwahl vom 20. Okto-
ber werden den Stimmberechtigten 
durch die Zentralen Dienste frühzeitig 
zugestellt.

Traktanden festgelegt
Der Gemeinderat hat folgende Trak-
tanden für die Einwohnergemeinde-
versammlung vom 25. November, 
19.45 Uhr, festgelegt: 1. Protokoll. – 2. 
Revision des Personalreglements. – 3. 
Zusicherung des Gemeindebürger-
rechts gegenüber Petra Elke Müller, 
deutsche Staatsangehörige. – 4. Zusi-
cherung des Gemeindebürgerrechts 
gegenüber Arben Kovani, kosovari-
scher Staatsangehöriger. – 5. Beitritt 
zum Gemeindeverband «RIF Oberes 
Freiamt» sowie Zustimmung zu den 
Satzungen und dem zugrunde liegen-
den RIF-Konzept. – 6. Verpflichtungs-
kredite für folgende Massnahmen im 
Zusammenhang mit dem Teilausbau/
Sanierung der Feldstrasse Rickenbach: 
a) Teilausbau/Sanierung Gemeinde-
strasse, b) Strassenbeleuchtung, c) Ka-
nalisation (die Kreditvolumen sind 
noch in Abklärung). – 7. Verpflichtungs-
kredite für folgende Massnahmen im 
Zusammenhang mit der Sanierung der 
Oberdorfstrasse: a) Sanierung Gemein-
destrasse, b) Strassenbeleuchtung, c) 
Kanalisation (Kreditvolumen sind noch 
in Abklärung). – 8. Budget mit einem 

(unveränderten) Steuerfuss von 96 
Prozent. – 9. Abstimmung über Initia-
tivbegehren: Senkung des Stimmen-
quorums beim fakultativen Referen-
dum von bisher 25 Prozent auf 20 
Przent (Änderung Gemeindeordnung). 
10. Verschiedenes: Verabschiedung Ge-
meinderätin Karin Brauchli.

Bei der Ortsbürgergemeindever-
sammlung vom 25. November, 19 Uhr, 
stehen folgende Traktanden an: 1. Pro-
tokoll. – 2. Verpflichtungskredit (in Ab-
klärung) für die Sanierung der Wasser-
leitung im Zusammenhang mit dem 
Teilausbau/Sanierung der Feldstrasse 
Rickenbach. – 3. Verpflichtungskredit 
(in Abklärung) für die Sanierung der 
Wasserleitung im Zusammenhang mit 
der Sanierung der Oberdorfstrasse. – 4. 
Budget. – 5. Verschiedenes.

Im Anschluss an die Einwohnerge-
meindeversammlung offeriert die Ge-
meinde einen Apéro. Es wird darum 
gebeten, die neuen Zeiten zu beachten. 
Die Broschüren der Gemeindever-
sammlungen werden den Stimmbe-
rechtigten rechtzeitig zugestellt.

Verkehrseinschränkung 
wegen Seifenkistenrennen

Am Sonntag, 15. September, von 7 bis 
18.30 Uhr werden die Kantonsstrasse 
352 und die Dorf- und Benzenschwiler-
strasse für das Seifenkistenrennen ge-
sperrt. Ausserdem wird am Samstag, 
14. September, von 14 Uhr bis am 
Sonntag, 15. September, 23 Uhr, die 
Hüselerstrasse in Benzenschwil für die 
untersten 60 Meter ab der Einmün-
dung in die Benzenschwilerstrasse in 
Merenschwand gesperrt. Der Gemein-
derat dankt für das Verständnis.� --gk

Merenschwand

Dorffest erst 2026
Der Gemeinderat hat entschieden, das 
geplante Dorffest erst im Jahre 2026 
durchzuführen. Die Einwohnerinnen 
und Einwohner werden durch die Ge-
meindeverwaltung zu einem späteren 
Zeitpunkt über die genaueren Inhalte 
informiert.

Mediothek – Albanische 
Geschichten mit Donika Nikaj

Am Donnerstag, 19. September, um 
15.30 Uhr finden die nächsten albani-
schen Geschichten mit Donika Nikaj 
statt. Treffpunkt ist bei der Mediothek, 
Mehrzweckhalle, Schulhaus. Am Sams-
tag, 14. September, entfällt die Öff-
nungszeit von 10 bis 11.30 Uhr. Die 
Mediothek bleibt aus betriebsinternen 
Gründen geschlossen. 

Seniorenmittagstisch
Das nächste gemeinsame Mittagessen 
wird am Donnerstag, 19. September, 
um 11.30 Uhr im «Schwanen» stattfin-
den. Das Organisationsteam freut sich 
auf viele neue und bekannte Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. Anmeldun-
gen an Alice Lamora unter Tel. 056 640 
29 19 oder 079 623 42 23.

Neues Leben einhauchen
Kinderartikelbörse in Auw

Am Samstag, 21. September, findet im 
Mehrzweckgebäude in Auw die Kin-
derartikelbörse statt. Kinderkleidern 
und Spielsachen soll ein neues Leben 
eingehaucht werden. Einfach gut er-
haltene Waren an der Kinderartikel-
börse bringen und verkaufen. Die An-
nahme findet am Freitag, 20. 
September, zwischen 17 bis 19 Uhr 
statt. Der Verkauf der Artikel ist am 
Samstag, 21. September, zwischen 9 bis 
11 Uhr. Die Rückgabe der restlichen 
Ware findet am Samstag, 21. Septem-
ber, zwischen 13.30 bis 14 Uhr statt.

Für den Verkauf werden saubere, gut 
erhaltene, saison- und zeitgerechte 
Herbst- und Winterkleider ab Grösse 

62 bis Grösse 176 angenommen. Schu-
he: Skischuhe, Winterboots und so wei-
ter, ab Grösse 22 bis Grösse 41. Des 
Weiteren werden Kleinkinderzubehör, 
Spielwaren, Medien, Fahrzeuge wie 
Traktoren, Dreiräder, Velos sowie Win-
terartikel wie Ski, Snowboard, Schlit-
ten und vieles mehr entgegengenom-
men. Kundenetiketten können per 
E-Mail unter info@kinderartikelboer-
se-auw.ch bestellt werden. Während 
des Verkaufs lädt das Café zum Verwei-
len ein. Auf den Besuch freut sich das 
Team Kinderartikelbörse Auw. � --zg

Weitere Informationen unter 
www.kinderartikelboerse-auw.ch. 

Rücktritt in Wahlbüro
Aktuelles aus Dietwil

Daniela Stübi ist per 30. Juni als Stim-
menzählerin und somit als Mitglied des 
Wahlbüros zurückgetreten. Für die ge-
leisteten Dienste und Einsätze für die 
Gemeinde wird ihr gedankt.

Der Gemeinderat hat die Ersatzwahl 
auf den ordentlichen Urnengang vom 
24. November angesetzt. Gemäss gel-
tendem Gesetz über die politischen 
Rechte ist für ein Mitglied des Wahlbü-
ros bereits im ersten Wahlgang eine 
stille Wahl möglich (kein Urnengang), 
sofern nicht mehr Personen vorge-
schlagen sind, als zu wählen sind. 
Wahlvorschläge für den ersten Wahl-
gang sind von mindestens zehn Stimm-

berechtigten zu unterzeichnen und bis 
am Freitag, 11. Oktober, 12 Uhr, bei der 
Gemeindekanzlei einzureichen. Das er-
forderliche Formular kann bei der 
Kanzlei bezogen werden (gemeinde@
dietwil.ch, Tel. 041 789 60 60).

Sind weniger oder gleich viele wähl-
bare Kandidaten für den zu besetzen-
den Sitz vorgeschlagen, folgt eine 
Nachmeldefrist, innert der neue Vor-
schläge eingereicht werden können. 
Übertrifft die Anzahl der Anmeldungen 
nach dieser Frist die Anzahl der zu ver-
gebenden Sitze nicht, werden die Vor-
geschlagenen vom Wahlbüro als in stil-
ler Wahl gewählt erklärt. � --gk
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